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Grundsätze

Hier fi nden Sie 
weitere Informationen 
über ECTS:

Weitere Informationen rund um ECTS und den ECTS-Leit-

faden fi nden Sie auf der Europa-Website der Europä-

ischen Kommission:

http://ec.europa.eu/education/
lifelong-learning-policy/doc48_en.htm
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Was ist das ECTS-Label?

Mit einem ECTS-Label werden Einrichtungen ausgezeichnet, 

die ECTS ordnungsgemäß in allen grundständigen und wei-

terführenden Studiengängen anwenden. Durch dieses Label 

wird die jeweilige Institution als transparenter und zuverläs-

siger Partner in der europäischen und internationalen Koope-

ration aufgewertet.

Um das Label zu erhalten, müssen folgende Kriterien erfüllt 

werden: Bereitstellung eines Informationspakets/Studien-

führers (Online-Version) in Englisch, ordnungsgemäße Anwen -

dung der ECTS-Credits, Bereitstellung von Studienverträgen, 

Datenabschriften („Transcript of records“) und Nachweisen 

der akademischen Anerkennung.

Die Europäische Kommission veranstaltet jährlich Bewer-

bungsrunden für das ECTS-Label. Hochschulen, denen eine 

Standard ERASMUS Hochschulcharta oder eine erweiterte 

ERASMUS Hochschulcharta verliehen wurde, können sich um 

das ECTS-Label bewerben.

Welche Vorteile bietet 
ECTS?

Im Jahr 2002 absolvierte Ben in Irland das erste Jahr eines 

Master-Studiengangs in Maschinenbau. Er konnte den Studien-

gang jedoch nicht abschließen, weil er nach Belgien zog und 

dort für ein Luftfahrtunternehmen arbeitete.

Einige Jahre lang ging ihm 

immer wieder der Gedanke 

„Schade, dass ich mein 

Master-Studium nie ab -

geschlossen habe“ durch 

den Kopf. Schließlich be -

schloss Ben, die 60 ECTS-

Credits zu nutzen, die er in 

Irland gesammelt hatte, und 

die Leistungsbescheinigung an 

einer belgischen Universität vorzulegen.

Anstatt von Grund auf neu mit dem Studium zu beginnen, 

ermöglichten ihm diese 60 Credits, sich direkt für das zweite 

Studienjahr eines vergleichbaren Master-Studiengangs in Bel-

gien einzuschreiben.



Was sind ECTS-Credits?

Die ECTS-Credits beruhen auf dem Arbeitsaufwand (in Deutsch-

land wird hier Arbeitsaufwand vorgezogen/in Österreich eher 

Arbeitspensum) der Studierenden, der erforderlich ist, die 

erwarteten Lernergebnisse zu erreichen. Die Lernergebnisse 

beschreiben, was die Lernenden nach dem erfolgreichen Ab-

schluss eines Lernprozesses wissen, verstehen bzw. können 

sollten; sie beziehen sich auf Deskriptoren für die Referenz-

niveaus in nationalen und europäischen Qualifi kationsrahmen.

Der Arbeitsaufwand gibt die Zeit an, die Lernende typischerwei-

se für sämtliche Lernaktivitäten (beispielsweise Vorlesungen, 

Seminare, Projekte, praktische Arbeit, Selbststudium und Prü-

fungen) aufwenden müssen, um die erwarteten Lernergebnisse 

zu erzielen.

60 ECTS-Credits werden für den Arbeitsaufwand eines Jahres 

formalen Vollzeitlernens (akademisches Jahr) der zugehörigen 

Lernergebnisse vergeben. Meistens beträgt der Arbeitsaufwand 

der Studierenden in einem akademischen Jahr 1 500 bis 1 800 

Stunden, so dass ein Credit 25 bis 30 Arbeitsstunden entspricht.

Was ist ECTS?

Das Europäische System zur Übertragung und Akkumulierung 

von Studienleistungen (ECTS) ist ein studierendenorientiertes 

System zur Akkumulierung und Übertragung von Studienleis-

tungen, das auf der Transparenz von Lernergebnissen und Lern-

prozessen basiert. 

Es dient dazu, die Planung, Vermittlung/Bereitstellung, Evalua-

tion, Anerkennung/Anrechnung und Validierung von Qualifi ka-

tionen bzw. Lerneinheiten sowie die Mobilität der Studierenden 

zu erleichtern. Das ECTS wird überall in der formalen Hoch-

schulbildung genutzt, kann aber auch auf andere Aktivitäten 

des lebenslangen Lernens angewandt werden.

Wie können ECTS-Credits 
eingesetzt werden?

ECTS-Credits werden sowohl für den gesamten Qualifi kations-

erwerb bzw. einen Studiengang als auch für einzelne Lernkom-

ponenten vergeben (beispielsweise Module, Lehrveranstaltun-

gen, Dissertation, Praktika und Laborarbeit). Die Anzahl der 

Credits jeder Komponente bezieht sich auf den Arbeitsaufwand, 

den Studierende in einem formalen Lernkontext aufwenden 

müssen, um die Lernergebnisse zu erreichen.

Die ECTS-Credits werden den einzelnen (Vollzeit- oder Teilzeit-) 

Studierenden gewährt, die die für einen formalen Studiengang 

oder eine einzelne Lernkomponente vorgeschriebenen Lernak-

tivitäten abgeschlossen haben und deren erreichte Lernergeb-

nisse positiv bewertet wurden. Zum Erwerb von Qualifi kationen 

können Credits in der Form akkumuliert werden, die von der 

Einrichtung festgelegt wird, die den akademischen Grad verleiht. 

Wenn Studierende Lernergebnisse in einem anderen Lernkon-

text oder Zeitrahmen (formal, nicht formal oder informell) 

erzielt haben, können die zugehörigen Credits nach einer 

erfolgreichen Überprüfung oder Validierung dieser Lernergeb-

nisse vergeben, anerkannt und angerechnet werden.

Für einen bestimmten Studiengang vergebene Credits können 

auf einen anderen Studiengang übertragen werden, der von 

derselben oder einer anderen Hochschule angeboten wird. 

Diese Übertragung ist nur möglich, wenn die Einrichtung, die 

den akademischen Grad verleiht, die Credits und die zugehö-

rigen Lernergebnisse anerkennt. Partnerhochschulen sollten 

sich im Voraus über die Anerkennung von Studienzeiten im 

Ausland einigen.

Übertragung und Akkumulierung von Credits werden durch 

die Verwendung der zentralen ECTS-Dokumente (Informati-

onspaket/Studienführer/Lehrveranstaltungsverzeichnis, An-

tragsformular für Studierende, Studienvertrag und Datenab-

schrift) sowie des Diplomzusatzes erleichtert. 


